
Am X. Festival der Weltjugend 
wird auch ein Genosse unserer 
Betriebsparteiorganisation teil­
nehmen — der dreiundzwanzig- 
jährige Kranelektriker Ullrich 
Rook. „Ulli", wie ihn seine 
Freunde und Genossen nennen, 
gehört zu den aktivsten jungen 

Genossen im VEB Kranbau Eberswalde und ist Mit­
glied des Kreisfestivalkomitees. Seine Tätigkeit als 
Vorsitzender des Jugendausschusses der Gewerk­
schaftsorganisation des Betriebes erfordert ein gu­

tes politisches Wissen und ständigen engen Kontakt 
mit den jungen Arbeitern.
Was den ständigen Kontakt betrifft, so hat Ulli 
hier noch nie Schwierigkeiten gehabt. Selbst als 
Lehrling und junger Facharbeiter im Betrieb groß 
geworden, kennt er die Ziele, Wünsche und Hoff­
nungen der jungen Arbeiter genauso wie ihre Sor­
gen und Probleme. Seine Meinung hat bei den 
politischen Gesprächen am Arbeitsplatz sowie den 
verschiedenen Veranstaltungen der Jugend auch 
deshalb großes Gewicht, weil Ulli sich immer wie­
der persönlich für ihre Anliegen, Interessen und 
Neigungen einsetzt. Viele Probleme konnte er mit 
Hilfe der Genossen der Parteileitung bzw. der BGL 
schnell und unbürokratisch klären.
Auf sein Konto kommen auch solche interessanten 
Veranstaltungen des Betriebes für die Jugend wie 
regelmäßige politische Foren mit namhaften Ge­
nossen und Freundschaftstreffen mit sowjetischen 
Komsomolzen sowie vietnamesischen und ungari­
schen Freunden. Bei der Vorbereitung von Disko­
theken versteht es Genosse Rook als erfahrener 
Jugendfunktionär, viele Helfer einzubeziehen. In­
zwischen wurde er auf Grund seiner in einem län­
geren Lehrgang und in der praktischen Arbeit er­
worbenen Kenntnisse als Leiter der Kreisarbeits­
gemeinschaft Diskotheken berufen. Er versteht es 
bei diesen Veranstaltungen immer wieder, die 
aktuellen politischen Probleme mit den persön­
lichen Interessen zu verbinden. Vor den Weltfest­
spielen wurden in der Diskothek interessante Dis­
kussionen über die verschiedenen Jugendorganisa­
tionen geführt, die ihre Vertreter zum X. Festival 
delegieren.
In Verbindung mit der Jugendpolitik der Partei 
bzw. dem Jugendgesetzentwurf werden aber auch 
praktische Probleme des Bauens und der Kredit­
gewährung für junge Eheleute diskutiert.
Die Tage der Weltfestspiele in Berlin werden un­
serem jungen Genossen viele Anregungen für die 
politische und kulturelle Massenarbeit vermitteln.
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im VEB Kranbau Eberswaide

Zeit des Festivalaufgebots wur­
den alle Mitglied der DSF. 
12 Brigademitglieder üben Wahl­
funktionen entweder in der BPO, 
der FDJ-Qründorganisation oder 
in der Gewerkschaft aus. Der 
Brigadeleiter, Genosse Joachim 
Michel (auf dem Foto 3. von 
links), ist Abgeordneter. Seiner 
Initiative ist es auch zu verdan­
ken, daß im Jugendobjekt ein 
Singeklub besteht.
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